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Elektrogeräte gegen
Blitzschlag versichern

Sommerzeit ist Gewitterzeit. Jedes
Jahr schlagen in Österreich durch-
schnittlich rund 220.000 Blitze ein
und jeder zweite verursacht einen
Schaden. Zirka 100.000 Elektroge-
räte werden pro Jahr durch indirek-
ten Blitzschlag beschädigt. Man
muss auf jeden Fall Vorkehrungen
treffen für den Fall, dass im Haus-
halt Elektrogeräte „vom Blitz getrof-
fen“ werden, raten die oö. Versi-
cherungsmakler.

Überspannungsschäden entste-
hen durch indirekte Blitzeinwirkung.
Ob Telefon, Fernseher, PC, Receiver
oder Waschmaschine: Schnell kann
ein Schaden von mehreren Tausend
Euro entstehen. Elektrogeräte kön-
nen selbst dann, wenn der Blitz ki-
lometerweit entfernt einschlägt,
aufgrund von Überspannungen zer-
stört werden. Schäden durch Blitz-
schläge sind meist von der Haus-
haltsversicherung gedeckt. Dr. Ge-
rold Holzer, Fachgruppenobmann
der oö. Versicherungsmakler: „Aber
auch wenn die Versicherung zahlt –
wie schnell sind wichtige Daten auf
dem PC unwiederbringlich gelöscht
und wie viel Aufwand bringt die
Wiederbeschaffung der Geräte mit
sich? Hier rate ich jedem, schon im
Vorfeld Vorkehrungen zu treffen.“
Eine Haushaltsversicherung, die
Schäden durch indirekte Blitzschlag-
schäden mit einschließt, schützt
zwar nicht die Elektrogeräte, sorgt
aber im Schadensfall für finanzielle
Absicherung. 

Wichtig im Schadensfall: mit
dem Makler Kontakt aufnehmen,
das defekte Gerät in einem Fachge-
schäft auf das Ausmaß des Scha-
dens prüfen und sich die Schadens-
ursache schriftlich bestätigen las-
sen, Rechnungen und kaputte Teile
aufheben.

32 B E T R I E B E & P R O D U K T E 4. Juli 2008OÖW

Spitzbart gestaltet Schauraum für Traunsteinsport
Mit dem Bau eines Schauraumes außerhalb von
Kirchham trägt Traunsteinsport seinem erwei-
terten Sportartikelsortiment Rechnung. In den
Schauraum, für den das Kirchhamer Unterneh-
men Spitzbart ein aufsehenerregendes Archi-

tekturkonzept entwickelt hat, wurden rund 1,5
Mio. Euro investiert. Ab August 2008 soll der
Neubau bezogen werden. Dort können Händ-
ler die unterschiedlichesten Modelle der Premi-
um-Marken von Traunsteinsport begutachten.

Mit VoIP-Telefonanlagen effektiv
und günstig kommunizieren
Günstiger telefonieren,
Verschlüsselung und ein-
fache Anbindung von
Heimarbeitsplätzen gehö-
ren zu den Vorteilen von
Voice-over-IP-Anlagen,
die die Vöcklabrucker Fa.
CPBX Austria vertreibt.

Der CPBX ist eine vollständige
VoIP-(Voice over IP)Telefonan-
lage mit allen Leistungsmerk-
malen klassischer ISDN-Ne-
benstellenanlagen und den
neuen Freiheiten durch das Te-
lefonieren über das Internet.
„Die Vorteile dieser Anlage

sind zum Beispiel kostenlose,
standortübergreifende interne
Gespräche und Weiterleitun-
gen, Kosteneinsparungen bei
externen Gesprächen, einfa-
che Anbindung von Heim-Ar-
beitsplätzen sowie abhörsi-
cheres Telefonieren zwischen
den Standorten durch Ver-
schlüsselung“, so Timm
Schneider von „CPBX Austria
by TMS IT-Dienst“. Weiters
sind weltweite Rufnummern-
schaltungen ohne Weiterlei-
tungs- oder Roaminggeühren
möglich. So können Kunden
und Außendienstmitarbeiter

zu deren Inlandsgesprächsge-
bühren erreicht werden. 

CPBX lässt sich in die vor-
handene IT-Umgebung ein-
fach integrieren und bietet
zusätzlich Telefoniekomfort
und eine Steigerung der Ar-
beitseffizienz. Der Vertrieb
dieser Telefonanlagen wird
seit Ende 2007 von  CPBX Aus-
tria by TMS IT-Dienst in Vöck-
labruck durchgeführt. Weiters
gibt es österreichweit in Wien,
Salzburg, Graz, Linz, Perg,
Schärding, Ried und Tirol
Händler, die diese CPBX-Pro-
dukte anbieten. 

Neues Unternehmen bietet 
Personalarbeit nach Maß für KMU

Die Qualität eines jeden Un-
ternehmens wird weitestge-
hend durch sein Personal be-
stimmt. Mit seinem neu ge-
gründeten Unternehmen
bietet Dr. Walter Fried in
Schwertberg die gesamte Pa-
lette der Personaldienstleis-

tungen an. „Wir sorgen dafür,
dass sich Unternehmen ohne
angestellten Personalverant-
wortlichen voll auf die eigent-
lichen Kernaufgaben kon-
zentrieren können und die
Personalseite dennoch kom-
petent und umfassend abge-
deckt ist“, erklärt Fried, der
auf fast 15 Jahre Erfahrung als
Personalleiter zurückblicke
kann. 

Es gibt eine Vielzahl von
Unternehmungen, die einer
Größenordnung angehören,
bei der kein eigener vollzeit-
beschäftigter Personalver-
antwortlicher vorhanden ist.
Gerade an diese Unterneh-
mungen wendet sich Fried

und bietet seine Leistungen
für einen halben Tag bis zu
zwei Tage pro Woche unter
dem Dachbegriff „Alles rund
um das Personal“ an.

Breite Leistungspalette

Der Bogen spannt sich von
Personalmarketing und Ar-
beits- und Sozialrecht über
leistungsbezogene Entgeltsys-
teme bis zu Verhandlungen
mit Betriebsräten usw. Das Un-
ternehmen hat seinen Sitz in
Schwertberg und verfügt über
eine Außenstelle im Technolo-
giezentrum Perg. Informa-
tionen unter Tel. 0650-
5771188 bzw. unter www.
personal-dienstleistungen.at

Dr. Walter Fried.

Blitze können auch für Elektro-

geräte gefährlich werden.
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